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Witterungsbericht vom Juli 1996

ZMsammert/flssMng: Der Juli 1996 wies drei etwa gleich lang dauernde Witterungs-
abschnitte auf: 7.-/0.: Kern eines Tiefs über Skandinavien, Zufuhr von feucht-kühler,
teils sogar kalter Luft aus Nordwesten, grosse Sonnenarmut. Wiederholt fiel Schnee bis
etwa 1800 Meter hinab. Am 8. wurden in den Niederungen der Alpennordseite maxi-
mal 12 bis 14 Grad gemessen. Ergiebige Niederschläge am 7./8. brachten im Tessin,
Rheinwaldgebiet und in den Urner und Glarner Alpen 100 bis 140 mm, sonst verbreitet
60 bis 100 mm Regen. In Camedo im Centovalli fielen sogar 196 mm. 77.-22.: Trocken
und sonnig. Nach einer warmen Periode (Azorenhoch-Einfluss) entstand ab 16. eine
kühle Bisenlage. Nördlich der Alpen empfindlich kalte Nächte, am 21. morgens über
der Grasoberfläche teils Temperaturen von nur 2 bis 3 Grad. 23.-37.: Mit westlichen
Höhenwinden überwiegend freundlich und warm, jedoch wiederholt Durchzug von
Gewitterstörungen. Dieser Witterungsabschnitt begann mit dem wärmsten Tag des Juli
1996 - im Rheintal und Zentralwallis wurden über 30 Grad registriert - dann folgten
zahlreiche, am Alpennordhang von Stürmen (Altdorf 123 km/h) begleitete Gewitter.
Die Temperaturen entsprachen im Juli 1996 etwa dem Durchschnitt der Jahre 1901 bis
1960 (Norm).

Im Genferseegebiet sowie in den zentralen und östlichen Alpen, ausgenommen im
St. Galler Rheintal, wo etwa normale Regenmengen gemessen wurden, fielen 120 bis
150 Prozent der normalen Niederschlagsmengen. In Teilen des Neuenburger Juras, im
unteren Rhonetal, im Wallis, im Tavetsch, im Misox und im Nordtessin waren es vie-
lerorts sogar mehr als 150 Prozent der Norm, am meisten in Leukerbad (208 Prozent).
Im Mendrisiotto war es demgegenüber zu trocken (Coldrerio 60 Prozent). Zu wenig
Regen gab es auch von der Region Ölten (Wynau 60 Prozent) über das zentrale Mit-
telland bis in die Region Zürich und am östlichen Jurasüdfuss. Auf der übrigen Alpen-
nordseite und im Engadin fiel mit 105 bis 130 Prozent etwas zuviel Regen.

Die Besonnung war insgesamt etwas überdurchschnittlich und erreichte in der
Ajoie und im östlichen Mittelland Werte um 120 Prozent der Norm. Geringe Defizite
gab es vom unteren Rhonetal bis nach Sion und auf der Alpensüdseite.

Schweiz. Z. Forstwes., 747 (1996) 11: 911-912 911
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